Intelligenz Blatt 


für das Großherzogthum Poſen. 


d 


Antelligeni⸗Comtoir im Vosthause, 


lot. Mittwoch, den 11. Auguſt 1847. 


Angekommene Fremde vom 9. Auguſt. 

Die Hen. Gutsb. v. Turno aus Obiezierze, v. Vojanowski aus Oſtrowieczno, 
v. Raczynski aus Nachowo, v. Lubinski aus Budziejewo, l. im Bazar; Frau Gutsb. 
v. Moraczewska aus Koſtrzyn, die Hrn. Landwirthe Wackerow aus Mecklenburg, 
Gläfer aus Berlin, Hr. 28. Daurat, Mary aus Worſchau, Hr. Kaufm. Werner aus 
Würzburg, 1. in Lauk's Hotel de Rome; die Hru. Kaufl. Buttermilch aus Liſſa, 
Friedmann aus Solzbrunn, Frau Bang. Kruger aus Krotoſchin, l im Hötel de 
Tyrolez die Heu. Pfarrer Werner aus Mogilno, Turkowski aus Bromberg, l. im 
Hotel de Presde; Hr. Domainenp. Burchard aus Pudewitz, Hr. Gutsb. Voldt 
bg, wo, l. im ſchwarzen Adler; Hr. Baͤckerm. Schulz, Hr. Tabagiſt Maka 
und Hr. Schneiderm. Simon a. Birnbaum, I. im Hotel de Pologne; Hr. Lehrer 
Schlange aus Samter, Hr. Bürger Glabocki aus Kozmin, Hr. Guts b. Kozlowski 
aus Dolsk, L im Hötel de Berlin; Hr. Probſt Pietrowicz aus Granowo, L im 
Hotel de Paris; Hr. Kaufm. Eggers aus Zieſar, l. im weißen Adler; die Hrn, 
Kauft. Goldſchmidt aus Krotoſchin, Saloczynski aus Birnbaum, l. im Eichenkranz; 
Hr. Kaufm. Stahn aus Schroda, L im Reh; Hr. Kammerger.⸗Referend. Zablocki 
aus Berlin, Hr. Oberamtm. Burghardt aus Weglewo, die Hrn. Gutsb. v. Zaremba 
aus Gate, v. Gorzenski aus Anaſtazowo, Hr. Moczynski, Lehrer des adl. Regts. 
aus St. Petersburg, I. im Hotel de Baviere; Hr. Kaufm. Goſewiſch aus Berlin, 
L im Hotel à ia ville de Rome; die Hrn. Kaufl. Leichtentritt aus Milos law, 
Sondſtein ans Schönlanfe, Joachimſohn aus Samter, Uri aus Birnbaum, Hr. 
Deſtillateur Sort aus Wongrowiec, I. in 3 Kronen. f 225 
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Dberatandes:Gcrigk zu d Nadziemflanski 


r ae Poznani 
Das adelige Rittergut Groß⸗Sepno Da e ie Se 
im Kreiſe Hafen, landſchaftlich abgeſchaͤtzt 
auf 19,127 Rthlr. 9 Sgr. 2 Pf. eins 
schließlich der, dem Subſtanzwerthe nach 
mit zu veräußernden, auf 457 8 Rthlr. 14 
Sgr. 2 Pf. gewürdigten Forſt, ſoll a m 
6. December 1847. Vormittags um 
10 Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle ube 10. 
haſtirt werden. . sadowych sprzedane. 

Die Taxe nebſt Hypothekenſchein und Taxa wraz z wykssem hypotecznym 
Bedingungen fanen in unſerm IV. Ges i warunkami . przejrzane bye moga 
ſchäfts⸗Bͤreau eingeſehen werden.  w'wlasciwem biörze Sadu naszego. 

Die unbekannten Erben des Gutsbe⸗ Sukcessorowie niewiadomi An- 
ſitzers Andreas Niklas zu Szezepowice, die drzeja Niklasa w Szczepowicach, wla- 
Jahaber der Forderung des Dominikaner sciciele pretensyi konwentu Domini- 
Konvents in Schroda und die Erben des kan sw. W Sarodzie i sukcessorowie 
Sebaſtian Jader, nämlich die Marianna Sehastyana Jader, mianowicie Ma- 
berehel. Rajewiez, die Regiua verehelichte ryxanna zamgäna Rajewicz, Regina 
Slede, die Agnes verehelichte Konieezka zuamezna Sledz, Agnisaka zamezna 
und die Geſchwiſter Ludovica, Veno, Va⸗ Konieczka i rodzenstwo Ludwika, 
lentin und Matiéj Jader werden hierzu Beno, Walenty i Maciéj Jader, za- 
als Gläubiger oͤffentlich vorgeladen. pozywajg sig naß publicänie jako wie- 
wick g mien ine E l e 


Poſen, am 4. April 187. Pornan, dnia 4. Kwietn 


5 He Niehl 
w powiecie Kosciariskim, oszacowane 
przez Dyrekeya Ziemstwa na 19,127 
tal. 9 sgt. 2 fen. wigeanie 2 borem 
oszacowanym na 4578 tal. 14 sgr, 2 
fen., maja bye dnia)6. Gfudnia 
847. rte "poludniem o godzinie 


1 
* e e 
10. W. miejscu zwyklych.posiedze n 


> X A 
ia 1847. 


Sprreda? koniecznas” ' 5 


2) Nochwendiger Verkauf. 


Land- und Stadtgericht zu 
Poſen, Erſte Abtheilung, 

den 13. Juli 1847. 
Das Erbpachtsgrundſtuck der Muͤller 
Friederich und Konfordia Garnſchen Ehe⸗ 
leute sub Nro. 12. zu Kobylniki, abge⸗ 
ſchaͤtzt auf 8272 Rthlr. 6 Sgr. 8 pf. 
zufolge der nebſt Kypothekenſchein und 


aw 


Sad Ziemskosmüejski w Po- 
u znaniü, pierwszego wydziatu, 

dnia 13. Lipca 1847. 

Posada wieczystu-daierzuwua Fry- 
deryka Garn miynarza i Zong jego 
Konkordyi-z Schmidtéw w Kobylni- 
kach pod liczba 12. lezgca, oszaco- 
wana na 8272 tal, 6 sgr. 8 fen. wedle 


— 


Bedingungen in der Regiſtrotur einzuſe⸗ 
henden Taxe, ſoll om 23. Februar 
1848. Vormittags 10 uhr, an ordentli⸗ 
cher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


HÄR d 
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thalte nach unbekann 


Die dem Aufe 
ten Gläubiger: 
1) der Joſeph Wolke, 


2) die Simon und Marianna Szafran⸗ 


skiſchen Eheleute, 
3) der Konſtantin Szafranski und 
4) der Johann Szafranskti, 
werden hierzu öffentlich vorgeladen. 


den ni 


3) Kgl. Land⸗ und Stadtgerich t. 
Zweite Abtheilung. 
Poſen, den 28. Jul 1847. 


Röschen geborne Danziger, Ehefrau 


des hieſigen Handelsmanns Aron Grau, 
ber IS ener enge erg 
daß die während ihrer 


ausgeſetzt geweſene Gemeinſchoft der Güter 


und des Erwerbes auch fernerhin ausge⸗ 
ſchloſſen bleiben ſoll, welches hierdurch 


zur offentlichen Kenntniß gebracht wird. 


4) Nothwendiger Verkauf 


Land- und Stadtgericht zu 


„ den 7. Jun 1847. 
d Ze Juni 1847. 

Konfordia 
Sady, obgeſchätzt auf 1161 Rthlr. 1 


2 


hrung der Friedrich und Goëchn n 
Garnſchen Eheleute Ro. 27. zu jego Konkordyi we wsi Sadach pod 
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taxy, ktöra wraz z wykazem hypote . 
cznym i warunkami przedazy wW Re- 
gistraturze przejrzane by& moie, be- 
date dnia 23. Lutego 1848, przed 
poludniem o godzinie 10, w miejscu 
zwyklém posiedzen Sadu sprzedang. 
Niewiadomi z pobytu wierzyciele; 


1) Jözef Wolke, 
2) Szymon i Maryanna malZonko. 
wie Szafraniscy, 8 
3) Konstantyn Szafranski i 
4) Jan Szafraniski, 
 zapozywa'g sig na tenze termin ni - 


niejszem. 


11375063 É 1 ) E 


Kröl. Sad Ziemsko.miejski. 
Woydzial drugi. a 
"Poznan, dnia 28. Lipca 1847. 
Podaje sig niniejszem do wiado - 
mosci publiczne), Ze Röschen 2 Dag- 
: e Zons tutejszego handlerza 
Arona Grau, döszediszy pelnoletno- 
sci o$wiadezyla, ià wspölnos& majaıku 
i Jorobku, ktora w czasie je] malole- 
tnosci zawieszong byla, i nadal wytz- 
czong byë ma. 
— — 
HSFßspredat konieczna. 
Sad Ziemsko-miejski w Po- 
- znaniü, pierwszego wydzialu, 
Ania 7, Czerwca 1847, | 
Gosciniec Fryderyka Garn i Zong 


'iczba 27. lezgey, oszacowany nalı6ı 


Sgr. 8 Pf. zufolge der, nebſt Hypothe⸗ tel. 1 sgr. 8 fen. wedle taxy, mogac&j 
kenſchein und Bedingungen in der Regi⸗ bye przejrzanéj wraz z wykazem hy- 
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ſtratur einzuſebenden Taxe, ſoll am 23. potecznym i warunkami m Registra · 
Februar 1848. Vormittags 10 Uhr, ture, ma byé dnia 23, Lutego 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtitt 1848. przed poludniem o godzinie 
werden. 1410. % miejscu zwyklem posiedze f 
Së i | sadowyelı sprzedany, s : 
Der dem Aufenthalte nach unbefannte Niewiadomy 2 pobytu wierzyeiel 
Gläubiger, der Felicyan Szafrauski wird Felieyan Szafranski,zapozywa sig ni - 
bierzu oͤffentlich vorgeladen. i nieJszem publicznie. \ 


5) Der Kaͤthner Joſeph Kuffel aus Marienfelde iſt wegen Diebſtabls zur Unterſu⸗ 
chung gezogen, hat ſich vor der Publikation des ergangenen Erkenntniſſes heimlich 
entfernt, und hat deſſen gegenwaͤrtiger Aufenthaltsort nicht ermittelt werden können. 

Saͤmmtliche reſp. Civil und Militair-Behoͤrden werden dienſtergebenſt er⸗ 
ſucht, auf den Verbrecher vigiliren, im Betretungsfalle arretiren und an uns gefäl: 
ligſt abliefern laſſen zu wollen. 

Derſelbe ift 30 Jahr alt, katholiſchen Glaubens. Ein näheres Sigualement 
kann nicht beigefuͤgt werden. Bromberg, den 9. Juli 1847. 

Königliches Land. und Stadtgericht. 


en Steckbrief. Der Schuhmacher Jacob Kriecieski aus Lobſens, welcher 
wegen kleinen gemeinen Diebſtahls zur Unterſuchung gezogen worden, hat ſich vor 
der Publikation des ergangenen Erkenntniſſes heimlich entfernt, ſoll ein vagabondts 
rendes Leben führen, und iſt deſſen jetziger Aufenthaltsort nicht zu ermitteln geweſen. 
Saͤmmtliche reſp. Militair- und Civil Behörden werden dienſtergebenſt er⸗ 
ſucht, auf den Inkulpaten genau vigiliren, ihn im Betretungsfalle verhaften und 
e Ai uberliefern laſſen zu wolln. a 
e ee kann nicht r $ * 
Bromberg, den 22. Juli 1847. , 3 
Königliches Lands und Stadtgericht. ` 
28 mms en 
7) Steckbrief. Der Einlieger Joseph Zielinski aus Ober⸗Gopdez, 30 Johr 
alt, iſt wegen gewaltſamen Diebſtahls zur Uaterſuchung gezogen, bat ſich jedoch dor 
der Publikation des ergangenen Erkenntniſſes heimlich entfernt, und kaun deſſen 
gegenwaͤrtiger Aufenthaltsort nicht ermittelt werden. EHEN ee 
Saͤmmtliche reſp. Civil und Militsine Behörden werden dienſtergebenſt ers 
ſucht, auf den Inkulpaten genau vitiliren, ihn im Betretungsfalle arretiren, und 
an uns gefaͤlligſt abliefern loſſen zu wollen. si 
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Ein elnvelewent kann nicht n werden, Inden dune nicht vers 
gei wor. "Bromberg, den 16 galt 1847. 


Adnigliches Land, und Stadtgericht. 


ee — — 0... 


Dm Steckbrieſt 


Der wegen Betruges zur Keiminal-Unterſuchung gezogene 


Emilian Karſtein hat ſich dor Publikation des ergangenen Erkenntniſſes von feinem 
bisberigen Wohnorte Stryezek, Bromberger Kreiſes, entfernt und fein jetziger BR 


enthaltsort nicht zu ermitteln geweſen. 


Alle rein, Civils und Militair⸗ Behörden werden erſucht, auf denſelben zu 
vigiliren, ibn im Betretungsfalle zu verhoften und an uns abliefern zu laſſen. 
Ein Signalement kann nicht beigefügt werden, derſelbe ift aber 40 Jahr alt, 


Bromberg, den 4. Auguſt 1847. 


eee ee Land⸗ und Stadtgericht. 


Noth wendiger Verkauf. 
Konte und Stodt⸗Gericht zu 
Ro gaſen. 
Dos dem Wirth Michael poydo⸗ 
wii gehörige, zu Trojanowo Nr. 20 ber 


9) 


legene bäuerliche Grundſtück, abgeſchaͤtzt 


auf 1805 pt, 25 far. zufolge der 
nebſt Hypothekenſchein e 


ſoll om 13. September 1847 Vor⸗ 


mittags 11 Uhr an ordentlicher Gerichts- 


ſtelle ſubhaſtirt werden. 
c ‚Rogafen, den 17. April 1847. 
100 Nothwendiger Verkauf: 


and SR: EES zu 
gaſen. 


Das den eres Caroline geb. Schwan⸗ 


ke Bocquetſchen Eheleuten gehörige, hier⸗ 
ſelbſt sub Nr. 205, belegene Grundſtück, 
abgeſchatzt auf 4643 Rihlr. 25 Sgr. zus 
folge der, nebſt Hypothekenſchein und Bes 


RT 
Syrzeda? konieczna. 
Sad Ziems ko- miejski 
W Rogoänie, 
Nieruchomosé we Trojanowie pod 
Nr. 20. poloZona i do gospodarza 
Michata Poydowskiego nale2aca, os7a- 


cowana na 1805 tal. 25 sgr. wedle 


taxy, mogacéj byé przejrzanéj wraz 
in der Regiſtratur einzuſehenden Toxe, eg 4 V 


z wykazem hypotecenyın i warunka- 
miwRegistraturze, maby& dnia 13. 


Wrzesnia 1847. przed poludniem 

o godzinie 11. Ww miejscu zwyklem 

posiedzen sadowem sprzedana, 
RogoZno, dnia 17.Kwietnia 1847. 


Sprzedai honieczna. 
8 3 d Ziems ko- miej ski 
w Rogoznie, 
‘ Nieruchomost W Rogoznie pod 
Nrem 205. potoZona, i do malzon- 
köw Edwarda i Karoliny 2 Schwan- 
kow, Bocquetöw nale2gca, oszaco- 
wana na 4643 Tal. 25, sgr, wedle 


H 


er 
D * 
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dingungen in ber Regiſtratur einzuſehen⸗ taxy, moggeéj hyé przejrzanej wraz 
den Taxe, ſoll am 11. Ottober 1847 2 wykaztın hypotecznym i warunka- 
Vormittags 11 Uhr au ordentlicher Ge» mi w Registraturze, ma byé dnia 


richtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


Kogafen, den 2. Juli 1847. 


11) Bekanntmachung. Der Wirth⸗ 
ſchafts⸗Adminiſtrator Julius Friedrich 
Franz v. Unruh aus Pinne und das Fräu⸗ 
lein Erneſtine Ulrike Florentine Schuſter 
aus Jözefowo, haben mittelft Ehevertras 
ges vom 12. Juni c. die Gemeinſchaft 
der Guͤter ausgeſchloſſen, welches hier⸗ 
durch zur offentlichen Kenntniß gebracht 
wird. Samter, den 27. Juni 1847. 

Kdoͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. 


12) Bekanntmachung Der Müh⸗ 


lenbeſitzer Auguſt Borner zu Choyner 


Mühle und die verwittwete Mühlenbes 
ſitzerin Nietert, Wilhelmine geb. Gentſch 
aus Vordamm, hoben mittelſt Ehever⸗ 
trages vom 19. April 1847 die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter ausgeſchloſſen, welches 
bierdurch zur oͤffentlichen Keuntniß ge: 
bracht wird. 
Samter, den 6. Juni 1847. 

Koͤnigl. Land⸗ und r 


13) Steckbrief Der e Einfieger Chris 
ſtoph Modrow aus Niekosken, Czarnikauer 
Kreiſes, hat ſich, nachdem er wegen Kar⸗ 
toffeldiebſtahls zur Unterſuchung gezogen 
worden, von feinem Wohnorte (Niekos⸗ 


11. Paz dziernika 


1847. pred 
potudniem o godzinje tej w mie, 
scu zwyklem Denen euer 
spredana. 

Rogozno, dnia 2. Köpek 26695 


Obwieszezenie. Podaje sig ni» 
niejszem: do wiadomosci publicznèj, 
Ze Administratorekonomiczny Juliusz 
Fryderyk Franciszek Unruh z Pniew 
i panna Ernestyna Ulryka Florentyna 
Schuster 2 Jözefowa, kontraktem 
przedslubnym 2 dnia 12. Czerwea r. 
b. wspölnos& majgtku wylaczyli. 
Sꝛzamotuly, duis 29. Czerwea 184. 


Krol. 84d Ziemsko, wie set. 


Obwieszezenie. Podaje sig mia 
niejszem do wiadomosei publicznej, 
Ze mlynarz August Boerner z mlyna 
Clioynowskiego i owdowiala mlynar- 
ka Nietert 2 Genisch 2 Vordammu, 
kontraktem przedälubnym z dnia 19. 


Kwietnia 1847. taken GER 
wylgcayli, | 


Szamotuly, dnia 6, Crerwea 1847. 


Krol. Bad zie meko - miejski. 
7 ——— 

List goncay. Krysztof Mo-row 
komornik z Nikosköw, powiatu Czarn- 
kowskiego, bedac do inkwizycyi za 
kradziez kartofli pociggnigtym, wyda- 
D sig 2 miejsca pobyty swego w Ni- 
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ken, zuletzt auf der Eiſenbahn bei Wronfe) 
beimlich entfernt, und ſind alle Verſuche, 
denſelben babboft Ke werden, vergeblich 
geweſen. 

Alle reſp. Milltair . und Eivilbehörden 


werden dienſtergebenſt etſucht, auf den 


de. Modrow zu achten, und ihn im Des 
tretungsfalle an uns Behufs Fortſetzung 


der Unterſuchung hieher abliefern zu laſſen. 


Ein Signalement kann nicht beigefügt 
werden, da vom Modrom ein ſolches nicht 
aufgenommen worden iſt. 
Schöͤnlanke, den 231 Juli 1847. 
Ad aigl. Lond⸗ und Stodtg eric. 
. sad Sg 


koskach a na ostatku z pod Wronek, 


gdzie przy Zelaznej kolei pracowat, 


pötajemnie, i nie mög! by& dotad 


wysledzonym. 
Wszelkie wladze eywilne i woj- 


skowe upraszajä sig wiec, aby na rëze- 


"ezönego Modrow czuwaly i w razie 
Ne dei nas 80 ü 3 


- Rysopis nie moie by& dolgerönym, 
poniewaz ` go od Modrowa niepray- 
jeto. : x g 
Trzciarika, dnia 23. Lipea 1847. 
réi 83d Ziemsko N 


14) Bekanntmachung. Zum Sfentlihen: Verkauf Ve am v 27. Juli e. zur 
Auktion geſtellten Moͤbels, Wagen und Geſchirre iſt ein anderweiter Termin auf 
n 17. Auguſt c. Vormittags 9 Uhr im Gerichtshauſe angeſetzt, zu dem Kauf⸗ 
willige eingeladen werden. Wreſchen, am 6. Augufl 1847. 
Der Koͤnigl. Auktions⸗Kommiſſarius. 
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genſtönde, 30 aa, die 


— 
ëtt zur Beſprechung gerichtlicher und polizeilichet Ger 
die Verhandlungen im 


Polen ⸗Prozeſſe. . 


bringt von Nro. 
“pro Quartal 224 Sgr. Zu beziehen durch E. S. Mi fier wiet 755 


16) Polens Prozeß. Die Berliner Zeitung shalle if die er der Berliner 
Zeitungen, welche ausführliche und zum größten Theil den dialogiſchen Gang der 
Verhandlungen wiedergebende Berichte Aber die offentlichen Sitzungen des Polens 
prozeſſes liefert, und zwar den geoͤßten Theil der Sitzung eines jeden Tages noch 


an demſelben Tage. 


Die Verſendung des Blattes geſchieht mit den Dampfwagen⸗ 


zügen von 4 Uhr N. M. an. Bet Goergen bie re 1 KA 


22 f Sgr. * du er 42 
or mg 


Lat, Reg, rate 


47) Ich berteuft Cé heute ab: ein Pfund feines Roggenkernbrodt 1 es 3 
Df., ein Pfund Mittelbrodt 1 Sgr., am Sapiehaplatz Nro. 7. in der Malzmühle, 


= 


F. Berndt, Bädermeifter aus Steſiewo. 
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18) Durch den vor einigen Wochen in dieſer Zeitung ansteirt geweſenen Aus⸗ 
verkauf von Gold- und Silberwaaren eines unter der Firma C. F. Baum ann ſeit 
“einiger, Zeit hier beſtehenden Geſchaͤfts, hat ſich allgemein die Meinung verbreitet, 
ich wolle mein Geſchaͤft aufgeben. — Ich finde mich deshalb veranlaßt, dieß bier⸗ 
durch zu widerlegen und dieſen Irrthum zu heben. Ich werde im Gegentheil ſtets 
„bemüht ſein, mein, mit dem anerkannt reichbaltigem Lager in Gold und Silber⸗ 
waren renommirtes Geſchͤͤft in mdglichft uoch erweitertem Umfange fortzuſetzen, und 
bitte, daß mir ſeit 10 Jahren geſchenkte Vertrauen, deſſen ich mich ſtets erfreute, 
mir auch ferner zu bewahren. Meine bekannte Firma bitte ich demnoch, nicht mit 
der oben genannten, meiner ahnlich, zu verwechſelnn. 9 
E Rudolf Baumann, Gold- und Silberarbeiter, Markt Nro. 90. 


19) Unterzeichnete empficht ſich den geehrten Herrſchaften bieſiger Stadt und 
Umgegend zum Nähen von Wäſche und zur Verfertigung don Kleidern, und dere 
ſpricht prompte und reelle Bedienung, fo wie billige Preiſe. ; 
W Emilie Stawinska, alter Markt Nro. 71. 
20) Auf dem Wege vom Markt über die Brest, Straße nach dem Odeum, iſt elne 
goldene Broche mit Granaten vorloren worden. Finder erhält eine ‚angemefjene 
Belohnung, bei P. Miſch im Laden, Markt Neo. 100. g 


21) Zur Saat Schottiſcher Staudenroggen, bei dünner Aus ſaat bis zu 40 Halme 
vom Korne treibend A 2 Rthlr. 20 Sgr. der Scheffel, und ganz weißer vollkörni⸗ 
ger Weizen a 3 Rtblr. 20 Sgr. der Scheffel, iſt zu haben auf Beſtellung auf dem 
Vorwerk Koziegkowy bei Poſen. er 
C ee ee et 
225, Sichere! Nr. 68. 1 eine Wohnung ale Tifalers Werfflaft und drei andern 
Wohnungen, zwei kleine ſogleich, die andern von Michaelis ab zu vermiehen. 203. 
beres im Adminificationds Bureau Friedrichsſtraße Nro. 30. * 


—— 


23) Wunderſchone, friſche Tiſchbutter erhielt ich heute, und verkaufe das Pfund 
mit 6 Sgr., bei größeren Quantitäten billiger. Auch empfing ich wiederum ſehr 
ſchone Gardeſer Zitronen, und verkaufe dieſelben zum moͤglichſt billigen Preife, 

1 Iſaak Reich, Wronkerſtraße Nro. 1. 
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